
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
Regionalsieg mit Schokolade 

Lernende des Heinrich-Heine-Gymnasiums gewinnen den 
Regionalwettbewerb „Schüler experimentieren“ 

Beim Regionalwettbewerb „Schüler experimentieren“ Anfang 

März im AIRBUS-Werk Taufkirchen konnten die Schüler Aarav 

und Adhitya (Klasse 8a) mit ihrem Forschungsprojekt zu 

„Knackige Schokolade“ den Sieg in der Kategorie Biologie 

davontragen.  

In einem intensiven Jury-Gespräch wurden Ideengewinnung, 

Aufbau der selbst entwickelten Messapparatur und die 

Messergebnisse besprochen. Die Jurorinnen fühlten den 

beiden Schülern auf den Zahn und konnten feststellen, dass 

die Jungforscher sehr gut vorbereitet waren und zu allen 

Rückfragen kompetente Antworten liefen konnten.  

Die Expertinnen bereicherten das zunächst aufregende 

Gespräch mit vielen Tipps, wie das Projekt weiter und 

tiefergehend behandelt werden kann. Vielleicht festigte sich 

schon zu diesem Zeitpunkt die Möglichkeit, den Wettbewerb 

zu gewinnen und damit auch beim Landeswettbewerb 

antreten zu dürfen. 

Aarav und Adhitya konnten die Jury in herausragender Weise 

von der Qualität ihrer Arbeit überzeugen und gewannen den 

Adhitya und Aarav an ihrem Projektstand 

Beim Jurygespräch 



   

1. Preis Biologie. Mit ihrem Projektbetreuer Dr. Nelson 

Rajendran hoffen sie nun gemeinsam auf ein möglichst 

gutes Abschneiden beim bayernweiten Vergleich am 

30. und 31. März an der Universität Regensburg. 
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Dr. Nelson Rajendran  

 

 

 

 

Adhitya und Aarav mit ihren Messgeräten 


